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1. Wie sind Sie persönlich zu Ihrer Entscheidung gekommen, die FOS zu 

machen? 
 Ich wollte Lehrerin werden und das geht nur mit Abitur. 
 
2. Was sollte ein Bewerber unbedingt können, wenn er auf die FOS will? 
 Richtig lernen können und auch fleißig sein. 
 
3. Was kann man lernen im Verlauf der Schuljahre? 
 Differenzierter zu denken und viele neue Leute kennen lernen. 
 
4. Was war Ihr schönstes Erlebnis auf der FOS? 
 Die Feiern nach der letzten Prüfung.  
 
5. Was sind die „Schattenseiten“ der FOS? 
 In der 11ten Klasse die drei Wochen nur lernen und in der  
 12ten Klasse dann nur Schule zu haben.  
 
6. Welchen Rat möchten Sie einem Bewerber mit auf den Weg geben, der 

die FOS machen will? 
 Mit viel Spaß an die Sache rangehen und mit einem festen Ziel  
 auf die FOS gehen.  
 
7. Ist die FOS wirklich so schwer wie alle sagen? 
 Nein, sie ist zwar anspruchsvoller, aber machbar.  
 
8. An welcher FOS waren Sie? 
 Erst an der in München dann in Weilheim und zum Schluss  
 noch in Tölz, weil ich die 13te Klasse machen wollte und es  
 immer erst hieß, sie kommt zu Stande und dann kam sie aber  
 doch nicht zu Stande.    
 
 
 
 


